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Noir Uà Sanitâtsiai Nr. moll. Xieln in Nsrlin sekroibl: «I)iv mil'
gosnucklon probon Or. Nommol's Naomslogon sinà mil itom orvvünsoüton Nr-
folge ange>venàel. worâen und 2>var bei einem.>1âdeben von 21 3abien, âa8
seil vorigem >Vinl.er an allgemsinsn ^unebmenlie»' Lcbwäebe, Verliauungs-
sicirungen, gi o85ei Llasss, Ubeibaupt lien Lnselieinungen lien Leukämie,
auob be8tänliigvm Uü8teln, mit ^bmagorung gelitten Imt. IVaek Vei dvauok
von ìNIasabo». ltio obno (No gorinoston unangonobmon diobonerscboinungon
konsnmiort «urâon, bat siok dor Zustand dor pationlin auf» LrkrouNolislo
gobe886it, und kann ieb 8agen, âa88 dio8elbe ai8 gan? ^vieâon belg68toI1t 2u
boreiolinon ist. Icü ksbo micli «on lien Irsktlioiikoit lies kkliltois iru moi-
nor urosson ssroudo nuks ^rnstoslo llber^ougt umi «ordo soldstvorslâud-
lieb in geeigneten Bällen »ieäor 2N âie8em erprobton Mittel greifen.»

Ilorr kvüoimral Nrok. Dr. mod. Victor IVIeyor in Noîdoiborg: «Itir
Naomnlozou illlt in meinen k'ninilie Iiei gieilîiisucilt sehr gut gewinkt.»

»ic«izv z c°„ lsi-îci,.

klutarmutA» unsere Tit. Abouueuteu.

Von den Prämienbildern sind

gegenwärtig mir vorrätig: Der

klsiebsuebt
des vergriffenen Bildes Spiez hu^

Dépôts in àeu ^xotkelwu.den wir der Serie ein anderes bei-

^.ecorà-îNtàsr-

SîoNg,-àooorà-2il:Iisr
eigene Lrlìnâung (Silberne lUeâaille,
l)i e8äev 189^) ; bat neun ànuale, linsi
Tonarten, I^Iil. i8.—. Vie8elbe, mil ver-
äeekten Manualen, vio Abbildung, Mk.
2V.—. vmtausob oder Uüekgabo ge-
8tsttet. Vorpaekung (Ki8to) 7S ?fg.
^obn8eitigor ?ro8pekt grati8. XVieder-
Verkäufer ge8uebt. (X-1123-^)
Larlo kimatei, vresllen A K5.

die neue Auflage des R h ei u fall
uud Montreux ist in Vorderes

tung und wird den resp. Bestellern

nach Fertigstellung zugesandt wer-

den. Wir bitten daher die geehrten

Reflektanten um ein wenig Geduld

Fr Th Techniker,
Luzcrn. Einverstanden.

M. L..., Krcuzlingcu. Da uns
der Verfasser des Liedchens:

„Von Rochelles sind wir Mädchen
Die Liese, Grct' und Wichen"

nicht bekannt ist, so wenden wir
uns hiermit an unsere geschätzten
Leser. Vielleicht könnte nns der Eine
oder Andere Auskunft geben.

H. H. g, Basel. Wir sind
in der angenehmen Lage, Ihnen
den Wortlaut des Sonnettes, das
am Grabe des kürzlich verstorbenen
Heraldikers Bühl er vorgelesen
wurde, mitteilen zu können, es

lautet:
An Meister Wühlers Grob darf man wohl

sagen.
Ein guter Mann tritt hier ins Schattenreich.
Ein goldnes Herz und ein Gemüt so weich

Hat ausgelebt — doch dürfen wir nicht klagen',

Denn zwcinndsiebzig Jahr hat er getragen
An Freuden arm, an Arbeit überreich.
Nur seiner Kunst gelebt, in der ihm Keiner

gleich.
Liess auch Bescheidenheit ihn niemals Ruhm

erjagen.

Er fand ihn gleichwohl gegen seinen Willen,
Doch Missgnust auch, der Kränkung schwerstes

Ward ihm zu teil, er trug es schwer im stillen.

Uud früh und spät am Zeichentisch er saß.

Stets schaffend nur sein Tagwerk auszufüllen
Und anderen Genusses er vergaß.

Lauterburg, Bern.

^ Pflege à Unübentno1?en
ist à à

à bests
^ à à toilette

lltZk? à
mit âer Wateràrìkt: ^

' U nààtt lMî,l u
IVl^cìàLINS Oki

NOUVLA.UI'àS
>Vir kitten cliö^sitiAsu nnss-

rsr vesrtksn Xnnclsn, «tonen
unsev nsuer, > 11 u stn i k'ts»'
Tommsi'-Ostslog nook niokt
êiugsAkdNASN soin sollte, ikve
lìio s àÛAl. vtllll'UAKN un

M âk5 âlim â lî-
in k-KNIS

ÜU rioktsn, woruutclssssn?u-
ssnclung kosìenfnsi oâlAt.
^kF/?ss5/kôâo/?s^a«s k/kS^5F/.,

/sxo/ks/kLk'atdöK, /4.

ülvnvevill« vorni. xi'ilnniii.Rtnvei?.
bei IVenonbul'S. ^S^üliäet 186^.

Vor^ügliebe delogenbeit 2um Lrleinen âer fian208Ì8eben unâ enßsli'8eken
Ssiraebe. Unie ?iloxo. ^rûnàliebe Uelkoàe, nur mâ88isse Prei80. (X-K33-^)

lìeit'" unâ WâASupkei'âS k umi.

Pferdehaudlung, Lnzern.

Wiscelken

Man kann das Alter chinesischer Münzen
— in Mcsserform — auf 4000 Jahre nach-

weisen.
^ *

In Nürnberg isollen noch einige Häuser
aus dem Jahre W8Y stehen.



^ 6ìell e

àut^ussteuem
^e ineDomen ^/V^û>cì) e^

^ei'ien'Kni.eikleiäei'
clirect

^c>.r^ ^u ize^ielien Izeil

f'ür Kraràn-V/asclie
uneiildelirlicli

^e/^e/^TêT^ë^eXcZ
Zur Vermittlung von Inseraten für die

^5s//////v/'- à7/ss/?
in hiesige und auswärtige Blätter empfiehlt sich angelegentlichst die

Annoncen-Expedition H. Keller
Lnzern â Zürich

4 Seidenhofstraße H t? Uapxclerhof t?

Basel, Bern, Gens, Zntcrlaken, Liestal, Schafshanse»,
Solothurn, St. Gallen.

Verkrekungen im Ausland.

»?.D ^
1-7 ^/^ / ê '
-F

»̂ llur eclit

jZcliànrlie
2lwei

^ ^venn mit

â / kerWämier.
Vorrätig à 75 0ts in

lion meistenkpotiioäon
vroguerien unä

pertiimsrie lZesciiätton

Zürich, dein» ^olytechnikuin.

<K.Z»i-2t)

8oluvei^. IVlölmI-

inckàk- Kk8kll8oliall

20rieli III
46 Sadenerstrasse 46

i.evlà^i'8 lintell
Stuatlicli goprütto
uuel beglaubigt«

LpeeifiMt'.

IZisen^K-IIuK -l'intSN.
lusolgo bosouclorer Ilorstelluug von
unüdert^ot^Sner l-îiîî« und
killig, veil dis /uur lot/toir croptou

Iclar und vorsebreibbar.

ltav ltoctp "ir »iirker, 4äto»,
I/llo Dootv Vokninente unll

i 8«I>riIten alter trt
Scrlâsrrs Zelsäuittsir,

ZZIUr-sii- vr. ^svrtisirst-Dtr>tc>rris.

Aug. l.emilisl'lli, llreslleii,
(idem. bintonsabribon, gegr. 1826.

lîitiiuiu mà kiibilkM âer veltlieMmion

SW- kMM, "WW

IsilliitâûssiAsto, tlaltbar-its nnâ tieks-Irvvarü.
vvoràonâs IlisooFallustiote Klasss I.

Uebera» erliâltlîeli! »m»

lVlaLsaMlie lìelobbaltiges bager in Zaumwollwuron,
beinwund, llundtücbern, Irauer- uuà Halb-

»»F - K i trauei'Ztafien, Zan^- u. Iiald^vollenen Damen-

MAX w I* 11> kleiderstolten, Xnnbknl<le!der- n. Xonteldlons-
station, âebt. Sorner-llulbleln, Sktldeckon etc.

.r r "7 e ii Äw^ »illixe. reelle kedienung. -»G
skilislell in Lâl n. ôt.tià ^Mer tn°.a V°lt8m^-i°°à) àstsr au zàmanu /râàl^â^l

V. » Kl
umgebeuà âeu neuen illustrierten

Katalog tikor Zpiol^al-on
s^nSenclnnA gratis uncl trnnlro) von

xulli»! iltlll. lveoei!
Lpehinlitüt in Lpielvnren

Ailloli, kitliiilivkli-. tz2.

V66«»llk- '
^ Irnuton Lis mit' unlieàingtsin Vorteil am lissten nnà

liillizsten im srsìsir ^ûreirer-VorlnrnA-Versnnà-Kesclrâkt.
> ^àrossv : >1. IVlOLUIî,, /mr NààrdurF, 2iìrioll.

p. iV1u5lei'vei'8â.nà n.ieìi uu8>v:>ll8.

TK-Kìà'AM'A RsG'MìG
<Z1os N>orrssoa.n, lZIKUSSIUIì ksi HsnsnInirA.

Kegrünilkt ISSg

iZrlernnnK âer moclsrnen Lpraeiren nnà sàmtlielier Uanàelskââsr.
— 8ivken àiplomisrts delrrsr, — Uraelrtvolle dnAS am vnsse àes àura,
in unmittelbarer Miro àes Valàos. — Uekoreniien von mebr à 1300

obemaliZen ZöKlinZon, — Soinnisrsenrostisr- IS. ^.xril 1SSS,

(L-326-I,) virelîtor i Ik. ^0H?LNI!, Hesitser.

L)err Isoz, Lehrer
in Villeneuve ain Gensersee

nimmt noch zwei junge Lente,
welche die französische Sprache zu
erlernen wünschen, zu sich. Sekun-
darschule. Regelmäßiger Unterricht.
Uebcrwachung und Pflege Zuge-
sichert. Zahlreiche Referenzen von
Eltern. (k-»-I.)

Pension llslite-Vue
UloBiridisr (Waallt)

nimnrt junge Leute auf zu so Fr.
per Mouat, französische Stunden
inbegrisfen. Zahlreiche Referenzen.

(lt-Al-1)
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